
„Gunda“ ist Kino pur

Eine Muttersau mit einem großen 
Wurf, ein einbeiniges Huhn, Kühe, 
die forschend in die Kamera starren 
– „Gunda“ ist ein schwarzweißer Do­
kumentarfilm, der einen Blick auf die 
Tiere und ihr Recht auf Leben wirft.  
Zu sehen im Rahmen der Viennale.

Ausgeschleudert

Was die Bienen jetzt noch an Nek­
tar und Pollen sammeln, brauchen sie 
selbst für den Winter. Die Honigernte­
zeit ist für unsere Imker meist im 
August vorbei.

Nachhaltige Partnerschaft

bauernladen.at und Leitbetriebe Austria 
sind jetzt Partner. Bäuerliche und hand­
werkliche Produzenten treffen auf die 
Elite der heimischen Wirtschaft.

Aktuelles für Freunde des regionalen Genusses

••• �Von Andrea Knura

„Nicht wegwerfen, sondern flüssig 
veredeln“, lautet ihr Motto. Damit – 
und als Beschäftigungstherapie für die 
Menschen im Pflegeheim in Raabs an 
der Thaya im Waldviertel – fing die Er­
folgsgeschichte der Waldviertler Gra­
nitdestillerie an. „Der riesige Obstgarten 
des Pflegeheims gibt in guten Jahren bis 
zu zehn Tonnen Obst her. Das wurde 
zum Großteil weggeschmissen, es war 
mir immer schad drum“, erzählt Gün­
ther Mayer. 1994 startete er sein Projekt. 
Nachdem aber noch kein Brennmeister 
vom Himmel gefallen ist, wie die ersten 
„Schnapsversuche“ zeigten, beschloss 
Mayer, das Brennen richtig zu lernen.

„Der moderne Obstbrenner überlässt 
alles der Natur, aber nichts dem Zufall.“

Im Sortiment findet man heute so­
wohl klassische als auch ausgefallene 
Fruchtbrände und Liköre sowie eine 
Vielzahl an Whisky- und Gin-Spezi­
alitäten. Im Sinne der Nachhaltigkeit 
steht Günther in regem Austausch 
mit regionalen Bauern, aber auch dem 
Lebensmittelhandel oder Bäckern. So 
kommt es, dass selbst Ananas, Bananen 
oder Mandarinen – also untypisch für 
das Waldviertel – zu Edelbrand werden. 
Auch altbackenes Brot kommt zu neu­
en, hochprozentigen Ehren. Typisch 
fürs Waldviertel sind hingegen, fast 
muss man schon sagen waren, die Krie­
cherln. „Weil sie schwer zu ernten und 
zu verarbeiten sind und viel ‚Mist‘ ma­
chen, sind sie aus der Region nach und 
nach verschwunden“, erzählt Günther. 
Das wollen die Mayers aber ändern, ha­

ben der Frucht einen Edelbrand sowie 
Cremelikör gewidmet und ein Wald­
viertler Kriecherl-Projekt im Sinn.

Hochprozentige Vielfalt

Ein besonderes Highlight stellen die 
bei Sammlern und Kennern begehrten 
Sonder- und Einzelfass-Abfüllungen 
der Whisky-Kreationen von Günther 
Mayer dar, der auch Gründungsmit­
glied der „Austrian Whisky Associati­
on“ ist. Neben der großen Auswahl an 
Hochprozentigem dürfen sich Besucher 
der Brennerei aber auch über eine brei­
te Palette an Marmeladen, Fruchtsäften 
und Nektaren sowie Essig-Spezialitäten 
freuen. Neu ist das sauer eingelegte Ge­
müse, eine Leidenschaft von Philipp, 
dem jüngeren Sohn – natürlich neben 
dem Schnapsbrennen.
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So geht 

Edelbrand

Folgen Sie uns auf Facebook und 
Instagram unter @bauernladen.at

Waldviertler  

Granitdestillerie 

unterwegs in Richtung 

Nachhaltigkeit,  

Kreativität, Genuss.

bauernladen Tipps
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 PRODUZENTEN

 PRODUKTE

Alle Produkte unserer 
Gut-Schein-Partner auf 
www.bauernladen.at

Wir wollen gutes Pesto!

Der Verein für Konsumenteninformation (VKI) hat Basilikumpesto im Handel unter 

die Lupe genommen. Das Ergebnis ist ernüchternd. Es geht aber auch anders!

Freitag, 10. September 2021
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Bonbonniere  

„Naschkatze“

bitter süß – Wiener  

Schokoladen Manufaktur

Eine süße Versuchung, gefüllt 
mit vier Pralinen und Trüffeln 
aus dem aktuellen Sortiment, 
auf Wunsch auch nur mit 
veganen Pralinen und Trüffeln 
sortiert. In pink oder in braun getupft.
4 St.   7,50 €

Linsen-Eintopf  

mit Austernpilzen im Glas

Die Markenmacher

Linsen aus dem Innviertel und Austernpilze 
aus dem Mühlviertel machen dieses vegane, 
glutenfreie Eintopfgericht zur vortreffli-
che Fusion aus regional, schmackhaft und 
gesund.
320 g   6,89 €

REZEPT: Zwetschken-

fleck� … auf bauernladen.at

VEGANE DELIKATESSEN

„Weh dem Menschen,  

wenn nur ein einziges Tier  

im Weltgericht sitzt.“

Christian Morgenstern

„Wenn man für 190 Gramm Pesto nur 
rund zwei bis maximal vier Euro be-
zahlt, muss man sich auch nicht über 
fragwürdige Zusatzstoffe wundern oder 
darüber, dass ein Pesto nur ein zusam-
mengekochter Gatsch ist,“ kommentiert 
Sabine Brändle von der Biomanufaktur 
Pestonarrisch in Riegersburg den VKI-
Test. Wie sich ihre Pestospezialitäten 
nun von den handelsüblichen Produk-
ten unterscheiden? Die Frage ist fast eine 
Beleidigung, denn bei Sabine beginnt 
jedes Pesto beim Saatgut; jede Pflanze 
ist selbst gezogen. „Angebaut wird in 

Bio-Permakultur, daher ist der Ertrag 
grundsätzlich schon geringer.“

Jedes Glas ist Handarbeit

Von der Ernte und der Vorbereitung 
der Kräuter, dem Reiben der Nüsse, der 
Verarbeitung bis hin zum Abfüllen und 
Etikettieren braucht es viele Handgrif-
fe. Aus einem riesigen Haufen Kräuter 
bleiben am Ende ein paar Gläser. „Der 
große Unterschied ist sicherlich, dass 
ich mein Pesto nicht pasteurisiere. Dafür 
müssen die Kräuter den richtigen Grad 
an Feuchtigkeit haben. Weniger Feuch-

tigkeit bedeutet zwar weniger Menge, 
aber konzentrierten Geschmack und 
Haltbarkeit.“ Feuchtigkeit an den Kräu-
tern fängt zu gären und schimmeln an, 
da hilft auch das Pasteurisieren nichts. 
Meist braucht man ja nur ein paar Löf-
fel vom Pesto. Der Rest kommt in den 
Kühlschrank und schließlich in den 
Müll – der Klassiker also in unserer Zeit. 
„Das ist Verschwendung, die nicht sein 
muss. Geöffnet halten sich meine Pro-
dukte ohne Probleme mehrere Wochen 
im Kühlschrank, da kann nichts passie-
ren“, erklärt Sabine.

In einem 125 g-Glas Pesto von der 
Biomanufaktur Pestonarrisch stecken 
Herkunft, Geschmack, Sicherheit, Lie-
be, Regionalität, Wissen um die Zuta-
ten, Nachhaltigkeit, … die man einfach 
genießen kann, ohne sich über frag-
würdige Zusatzstoffe oder Pestizidrück-
stände Gedanken machen zu müssen.
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Bio Zwetschkenmarmelade

Biomanufaktur  

Pestonarrisch

125 g   6,90 €

Rosenblüten-Zucker

Wein- und Genussladen Kleindienst

45 g   2,80 €
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Ajvar – Paprikasauce

Pressmayr

Rote Spitzpaprika und schwarz-
glänzende Melanzane aus eigenem 
Anbau gehen eine köstliche Liaison 
ein, Knoblauch sorgt für den nötigen 
Schuss Balkan.
154 ml   4,50 €
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www.bauernladen.at

Heimische Winzer hoffen auf einen 
trockenen warmen Herbst, um vollrei-
fe und harmonische Weine einbringen 
zu können. Aufgrund von Schätzungen 
aus den Weinbaugebieten ist heuer eine 
im Durchschnitt liegende Weinern-
te in der Höhe von 2,4 Mio. hl zu er-
warten. Abgesehen von Frühlesen zur 
Traubensaft- und Sturmproduktion 
wird die Lese rund um den Neusied-
ler See in der ersten Septemberhälfte 
und in vielen anderen Gebieten gegen  
Mitte September beginnen. Die Haupt-
lese wird in den meisten Gebieten Ende 
September, Anfang Oktober stattfin-
den.

Die Lese beginnt

Große Erwartungen an den Jahrgang 2021.
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Kichererbsen Miso – bio

Genusskoarl

Klassisches Miso in der traditionel-
len grobstückigen tsubu-Qualität. 
Schonend fermentiert, universell 
einsetzbar. Verleiht Suppen, Ge-
müse- und Wokgerichten, Fleisch-
marinaden und Salatdressings ein 
einzigartig würziges Aroma.
190 g   4,90 €

Kürbiskernbier hell

Core Beer

Dieses Kürbiskernbier wird nach achtwöchiger Gär- 
und Lagerzeit mit Sorgfalt abgefüllt. Dank des raffinier-
ten Filtrierungsverfahren und optimaler Lagerung wird 
eine Haltbarkeit von zwölf Monaten garantiert.
330 ml   1,60 €

Cabernet Sauvignon

Weingut Heggenberger

Sehr harmonisch, mit zartem 
Tannin am Gaumen. Passt zu 
dunkler Schokolade, Zigarren. 
Wein vom Weingut Heggenber-
ger in Tattendorf ist in Flaschen 
gefüllte Lebensfreude. 
0,75 l   19,50 €

Bio Hydrolat Salbei

Lukashof Genussmanufaktur

Für das Bio Salbei Hydrolat verwendet man am Lukashof 
ausschließlich grünen und weißen Salbei, der am Hof gedeiht 
und per Hand gepflückt wird. Zum Würzen von herzhaften 
Fleischgerichten, Kartoffeln oder Pasta. 
50 ml   8,90 €

ANDERS WÜRZEN

TRINKGENUSS
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VERKOSTUNGSPAKET 

RESERVEN

WEINerLEBEN Leonhard Czipin

Die 2019er – ein „Geschenk des 
Himmels“ – haben von der optimalen 
Witterung schmeckbar profitiert. Sie 
präsentieren sich multidimensional  
mit Fruchttiefe, Frische, Konzentration,  
Expressivität und Balance und haben  
enormes Lagerpotenzial.

1 Verkostungspaket   55,– €

Freitag, 10. September 2021
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Zwetschkenbrand 

Biohof Hansale

Die süßen Zwetschken werden eingemeischt und gebrannt 
und bis zu sechs Monate im Eichenfass gelagert. Diese Rei-
fung verleiht der fruchtigen Note noch ein wunderschönes 
honigfarbenes Kleid.
200 ml   15,– € © 
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BAUERNLADEN
GUT-SCHEIN

Damit Gutes 
verschenkt werden kann, 

gibt‘s jetzt den

www.bauernladen.at/shop

Ideal als 
Mitarbeiter- oder 
Kundenincentive. 

nähere Infos: 
office@bauernladen.at 

+43/1/919 202111
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